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Ort je Fr. 100 quartaliter ausseze. Welcher Student sich am
lezten Tag Mai in Paris stellt, soll die Fr. 100 empfangen.

Solche Subsidien wurden indes schon viel früher bezogen.
Laut eidgenössischem Abschiede verlangte der französische
Gesandte auf einer Tagsazung zu Freiburg den 13. November
1500: Wenn man wieder Schüler nach Paris schike, so möchte

man solche auswählen, welche die Reise besser ertragen,
damit sie besser lernen und der König sein Geld besser als

bisher verwenden möge! — Schulkrankheiten?

Chronik.
Herr Lehrer Rutishauser in Hauptweil, der den Kurs in

Zürich mitmachte, hat eine Knabenarbeitsschule mit 24 Knaben
eröffnet : Herr Vockinger in Stans eine solche mit 40 Knaben
in 2 Abteilungen. In Hottingen ist von Herrn Gans eine

Arbeitsschule in Betrieb gesezt worden, dieselbe wird von der

dortigen Schulpflege unterstüzt. Die Schulen in Enge, Ries- ;

bach und Stadt Zürich entwikeln sich in erfreulicher Weise

und gewinnen immer mehr die Sympatie der Bevölkerung und
der Lehrerschaft. Der Zürcherkurs zeigt jezt schon Früchte,
wie man sie nicht glaubte erwarten zu dürfen.

Bericht und Rechnung über denselben sind dieser Tage
der zürcherischen Erziehungsdirektion zu Händen der hohen
Bundesbehörden überreicht worden. Leider schliesst die

Rechnung mit einem Defizit von Fr. 451. 90 und weiss die

mit der Ausführung des Kurses betraute Kommission nicht,
wie dasselbe gedekt werden kann, sofern nicht die hohen

Behörden die Dekung übernehmen.

St. Gallen. Die von 9 Lehrern geleitete Knabenarbeitsschule

der Stadt St. Gallen zählt 112 Schüler gegen 82 im

Vorjahre. Davon arbeiten 42 Schüler in Cartonnage, 33 in

Holz, 20 im Modelliren inclusive 4 Holzschnizer und 17 im

Laubsägen.
68 Schüler mussten abgewiesen werden.
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Im Verlag der Scbnlbuchbandlung Anteilen in Bern ist soeben erschienen:

Vorbereitungen für die Aufsatzstande, von K. O. Abrecht. Sekundarlehrer in Jegenstorf.
Hervorragende Schulmanner haben sich bereits sehr anerkennend über diese Arbeit ausgesprochen.

Stämpfli'sche Buchdrukerei.

broch. à Fr. 2. 80.
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